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 Vorwort

Und ich dachte, alle atemberaubenden Skandalgeschichten, 
tragischen Helden, kuriosen Dramen und seltsamen Rätsel 
der Bibel schon zu kennen!

Ja Pustekuchen.
Was der promovierte Theologe Jürgen Kuberski hier in 

nicht weniger als 133 witzigen, unterhaltsamen und hoch-
informativen Kleinkapiteln zusammengetragen hat, ist der 
Überzeugung zu verdanken, dass man auch aus scheinbar 
unnützem Wissen geistigen Honig saugen kann. Und sogar 
intellektuell wie spirituell inspiriert wird. Mir jedenfalls ging 
es so:

Dass es fünfzehn versteckte Briefe in der Bibel gibt; dass 
drei Briefe des Paulus erwähnt werden, die niemand hat; 
dass zehn Lügen moralisch gerechtfertigt werden, die be-
rühmten „Zehn Gebote“ aber je nach Zählung auch elf sein 
könnten – das und vieles mehr wusste ich nicht. Obwohl 
wir doch 1992 und 2003 ein „Jahr der Bibel“ feierten, ob-
wohl es ein halbes Dutzend Bibelmuseen und -galerien in 
Deutschland gibt, obwohl in der Flut der TV-Quizsendun-
gen des Öfteren auch Bibelwissen abgefragt wird und man 
in Zigtausend Kirchengemeinden und Hauskreisen die Bi-
bel studiert – sie ist und bleibt nun mal das unerschöpfliche 
„Buch der Bücher“. Sie ist jene autoritative, „heilige“ Schrift, 
die uns Jesus Christus nahebringt, die entscheidende Offen-
barungsquelle Gottes. Eine Bibliothek des Judentums und 
des Christentums, aus der Gott selbst zu uns spricht. Hinter, 
unter und zwischen allem Menschlich-Allzumenschlichen, 
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 das da erzählerisch mittransportiert wird. Literarisch brillant 
und seelsorglich lebensklug übrigens.

Ach so, um das noch eben klarzustellen: Kuriositäten- 
Sammler Kuberski mag als Schulkind einen tollen Mathe-
lehrer gehabt haben, der die Leidenschaft fürs Zählen in ihm 
weckte. Ein Spinner ist er deshalb nicht geworden. Keiner 
wie einst US-Journalist Michael Drosnin 1998, der einen 
geheimen „Bibel-Code“ aus den Texten herauslesen wollte. 
Auch kein frömmelnder Freak mit Vorliebe für mystisches 
Geraune. Nein, Jürgen Kuberskis Kommentare sind klug, 
besonnen, augenzwinkernd. Sie beweisen einen Menschen, 
der von Gottes Wort in Zeit und Raum fasziniert ist. Und 
der uns deshalb neugierig machen will. Auf 21 Engel-Er-
scheinungen, dreizehn Teufelsnamen, elf Höhlenabenteuer, 
sechs Prostituierte, fünf Suizide, drei Schiffskatastrophen 
usw. – Sie werden staunen! Versprochen.

Andreas Malessa
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 Ich liebe Listen!

Im Sinne von Aufzählungen, nicht als Mehrzahl von „List“. 
Ohne Einkaufslisten gehe ich nicht einkaufen, ohne To-do-
Listen weiß ich gar nicht, was ich als Nächstes tun soll. Dazu 
kommen die Checklisten für den Urlaub, die Wunschliste 
für die nächsten Anschaffungen, dann auch Bücherlisten, 
Musiklisten oder die immer größer werdende Adressliste. 
Ich kann aus fast allem eine Liste machen. Kein Wunder 
also, dass ich auch beim Lesen der Bibel immer wieder 
Listen entdeckt und zusammengestellt habe. Manche sind 
ja deutlich sichtbar wie die Zehn Gebote, die bekannteste 
Liste der Bibel. Andere sind weniger bekannt, zum Beispiel 
die acht Besäufnisse und ihre Folgen, die sechs verscholle-
nen Objekte, die acht Tiere, die Gott in seinen Dienst nahm, 
oder die neun Grusel-Geschichten.

Natürlich kann man auch Listen in einer Liste auflisten. 
Das ist dann die „Liste der Listen“. Und sie ist, wie alle Lis-
ten, sehr praktisch und nützlich: Zum Beispiel als geballte 
Sammlung von „Angeberwissen“, mit der Sie auf jeder Party 
glänzen können. Oder als Gesellschaftsspiel für Bibelfreaks, 
etwa: „Nenne fünf besondere Babys der Bibel“. Oder ein-
fach zum Schmökern, Staunen, Schmunzeln und vielleicht 
auch zum Stirnrunzeln.

Ein kleiner Tipp: Sie brauchen diese Listen nicht der Reihe 
nach zu lesen. Steigen Sie einfach ein, wo es Ihnen gefällt 
und blättern Sie im Buch. Sie werden bestimmt viel Inte-
ressantes finden. Und vielleicht geht es Ihnen wie einem 
Freund von mir, der das Buch mit viel Spaß gelesen hat. 
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 Er schrieb mir: „Die Lektüre hat dazu geführt, dass ich die 
Bibel anders wahrgenommen und gelesen habe. Die An-
merkungen und Hinweise im Text haben mir Lust auf mehr 
gemacht und ich habe mir gleich eine Bibel zur Hand ge-
nommen und drin geblättert!“ Na denn.

Ich würde mich freuen, wenn auch Ihnen diese „Liste der 
Listen“ Lust auf das Original macht, auf das „Buch der Bü-
cher“ – dem am häufigsten gedruckten und in die meisten 
Sprachen übersetzten Buch der Welt. Und das nicht nur, 
weil sie die „Heilige Schrift“ für Juden und Christen ist; für 
Juden jedenfalls zwei Drittel davon. Schließlich ist die Bi-
bel voll von interessanten Personen, spannenden Ereignis-
sen, gruseligen Geschichten, skurrilen Begebenheiten und 
natürlich auch banalen Alltäglichkeiten. Eine faszinierende 
Vielfalt. So wünsche ich Ihnen spannende, erhellende und 
vielleicht schmunzelnde Begegnungen mit der „Liste der 
Liste zum Buch der Bücher“!

Jürgen Kuberski
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1. Vier berühmte Abschiedsreden

1.  Jakob verabschiedet sich von seinen Nachkommen mit 
einer langen Rede (1. Mose 49).

2.  Mose ermahnt das Volk Israel, auch nach seinem Tod 
Gott weiter nachzufolgen, und segnet die Stämme, die 
bald ins verheißene Land ziehen (5. Mose 32–33).

3.  Jesus verabschiedet sich vor seiner Himmelfahrt von sei-
nen Jüngern (Lukas 24,44-49; Apostelgeschichte  
1,4-8).

4.  Paulus weiß, dass er vor seinem Tod nicht mehr nach 
Ephesus kommen wird, und verabschiedet sich tränen-
reich von den Ältesten dort (Apostelgeschichte  
20,17-38).

Abschiedsreden gehören zu den schwierigsten 
Reden überhaupt, die müssen gut vorbereitet 
werden. Sie sind eine gute Gelegenheit (noch ein-
mal) alles zu sagen, was einem wichtig ist. Die-
se „letzten Worte großer Männer“ wurden von 
ihren Zuhörern sehr geschätzt – aber nur für kur-
ze Zeit beherzigt. Das haben diese vier Männer 
wahrscheinlich schon vorher gewusst – und das 
machte ihnen den Abschied wohl noch schwerer, 
als er ohnehin schon war.



12

A 2. Sechs Afrikaner

1.  Die zweite Frau Moses wird einfach „die Kuschite-
rin“ genannt. Sie stammt offenbar aus dem südlich von 
Ägypten gelegenen Nubien. Mirjam und Aaron, die Ge-
schwister Moses, kritisieren ihren Bruder jedenfalls deut-
lich, weil er keine Israelitin zur Frau genommen hat   
(4. Mose 12,1ff).

2.  Ebed-Melech, der Kuschiter, holt den Propheten Jeremia 
aus der Zisterne (Jeremia 38,7-13).

3.  Ein kuschitischer Läufer im Dienst des Heerführers Joab 
überbringt David die Nachricht vom Tod seines Sohnes 
Absalom (2. Samuel 18,19-32).

4.  Simon von Kyrene wird gezwungen, den Kreuzesbalken 
von Jesus zu tragen (Matthäus 27,32; Markus 15,21;  
Lukas 23,26). Kyrene lag in Nordafrika im heutigen Liby-
en; Simon gilt in der Überlieferung als der erste dunkel-
häutige Heilige.

5.  Der Kämmerer aus Äthiopien ist auf dem Heimweg von 
seiner Pilgerreise nach Jerusalem. Da kommt der Diakon 
Philippus dazu, erklärt ihm das Evangelium und tauft ihn 
(Apostelgeschichte 8,26-40). Dieser Kämmerer gilt als 
der Begründer der äthiopischen Kirche.

6.  Simeon, genannt „Niger“, ist einer der Propheten und 
Lehrer der Gemeinde in Antiochien (Apostelgeschichte 
13,1).

„Kuschiter“ wurde in der Luther-Übersetzung 
aus dem Jahr 1984 noch mit „Mohr“ übersetzt. 
Da war wirklich eine Revision fällig!
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A3. Die zehn Menschen mit 
dem höchsten Alter

1.  Metuschelach (Methusalem), der Großvater von Noah, 
wurde 969 Jahre alt (1. Mose 5,25-27).

2.  Jared (Jered), der Großvater von Metuschelach, wurde 
962 Jahre alt (1. Mose 5,18-20).

3.   Noah, der Erbauer der Arche, wurde 950 Jahre alt  
(1. Mose 9,28-29).

4.  Adam, der erste Mensch, wurde 930 Jahre alt  
(1. Mose 5,3-5).

5.  Set, der Sohn Adams, wurde 912 Jahre alt  
(1. Mose 5,6-8).

6.  Kenan, der Urenkel Adams, wurde 910 Jahre alt  
(1. Mose 5,12-13).

7.  Enosch, der Enkel Adams, wurde 905 Jahre alt  
(1. Mose 5,9-11).

8.  Mahalalel, der Ururenkel Adams, wurde 895 Jahre alt  
(1. Mose 5,15-16).

9.  Lamech, der Vater Noahs, wurde 777 Jahre alt  
(1. Mose 5,28-31).

10.  Sem, der Sohn Noahs, wurde 600 Jahre alt  
(1. Mose 11,10-11).

„So alt wie Methusalem“ wurde genauso sprich-
wörtlich wie das „biblische Alter“ der Perso-
nen dieser Liste. Wenn man sieht, wie alt diese 
Menschen wurden, kann man sich schon mal die 
„gute alte Zeit“ zurückwünschen.
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A 4. Fünf falsche Anklagen

1.  Nabot wurde von Isebel, der Frau von König Ahab, der 
Gotteslästerung angeklagt, weil er Ahab nicht seinen 
Weinberg überlassen wollte (1. Könige 21).

2.  Die Söhne Jakobs wurden von Josef in Ägypten ange-
klagt, Spione zu sein, damit sie ihren Bruder Benjamin 
herbrachten (1. Mose 42,9-17).

3.  Jesus wurde durch falsche Zeugen verschiedener Verge-
hen angeklagt, zuletzt der Gotteslästerung, weil er sich 
scheinbar anmaßte, der Christus (Messias) zu sein  
(Matthäus 26,57-68).

4.  Stephanus wurde von falschen Zeugen angeklagt, gegen 
den Tempel und das mosaische Gesetz zu reden  
(Apostelgeschichte 6,13).

5.  Paulus wurde u.a. angeklagt, einen Heiden mit in 
den Tempel in Jerusalem gebracht zu haben (Apostel-
geschichte 21,27-30; 24,5-7; 25,7-8).

Wenn man jemanden mit Dreck bewirft, bleibt 
immer etwas hängen. Auch wenn es noch so er-
stunken und erlogen ist. Diese Taktik wird auch 
heute noch überall angewendet.

5. Fünf Ausdrücke, die zu derb für  
eine wörtliche Übersetzung sind

1.  „Alles Scheiße!“, sagt Paulus wörtlich, wenn er auf seine 
bisherigen Errungenschaften als Pharisäer zurückblickt 
(Philipper 3,8): Das Wort, das meistens mit „Dreck“ 
übersetzt wird, heißt auch „Mist“ und „Scheiße“.
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A2.  „Du Vorhaut!“ – so nannten Juden einen Nichtjuden 
(Epheser 2,11), und „eine Vorhaut haben“, stand allge-
mein für einen Heiden (Apostelgeschichte 11,3). Das 
Wort „Vorhaut“ wird jedoch meist netter mit „Unbe-
schnittener“ übersetzt.

3.  „Einer, der an die Wand pisst“ – so wird manchmal ein 
Mann bezeichnet (1. Samuel 25,22.34; 1. Könige 14,10; 
16,11; 21,21; 2. Könige 9,8). Diese männliche (Un-)Sit-
te ist also schon sehr alt. Allerdings werden die Stellen, 
an denen dieser Ausdruck vorkommt, oft entschärft mit 
„einer, der männlich ist“ wiedergegeben (lut 1984, elb). 
Inzwischen übersetzt die Lutherbibel 2017 richtig mit: 
„der an die Wand pisst“. Na also! Geht doch! 

4.  „Weiblich“ oder „gelocht“? Das hebräische Wort für 
„weiblich“ (z.B. 1. Mose 1,27; 5,2) heißt neqeba und ist 
eine Ableitung von naqab = lochen, perforieren. Eine of-
fenbar zu derbe Ausdrucksweise, um sie wörtlich wie-
derzugeben.

5.  „Dann sollen sie sich doch gleich kastrieren lassen!“, 
schimpft Paulus über seine Gegner, die von den Heiden-
christen die Beschneidung verlangen (Galater 5,12). Die 
meisten Übersetzungen mildern „kastrieren“ jedoch zu 
„verschneiden“.

Es gibt viele Befürworter einer möglichst wört-
lichen Bibelübersetzung – ob sie diese Stellen al-
lerdings wirklich wörtlich übersetzen würden, ist 
fraglich. Jedenfalls haben die meisten Bibelüber-
setzungen diese Stellen etwas „geglättet“.


